
Stadt Remagen Remagen, 01.03.2017 
Bauliche Infrastruktur Nr. 0364/2017 

 

Beschlussvorlage 

 
 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss 28.03.2017 öffentlich 

 
  

Betreff:   

Erweiterung des Parkplatzes an der Rheinfähre in Remagen-Kripp 
 

Sachverhalt: 

Baumaßnahme:  Erweiterung des Parkplatzes an der Rheinfähre in Kripp 
 
Gewerk:   GaLaBau-Arbeiten 
 
Bauherr:   Stadt Remagen 
 
Planung durch:   Fachbereich 2 
 
Vergabegrundlage:   VOB/A  VOL/A 
 
Vergabeart:    öffentlich  beschränkt  freihändig 
 
Veröffentlicht:    Amtsblatt  IBAU  bi-Bauwirtschaft 
    
     Submissionsanzeiger  Internet Subreport 
 
Begründung der Vergabe wenn nicht öffentlich:  
 
 
Anzahl Bewerbungen:     
 
Eingegangene Angebote:    
   
Submission am:     
 
Bieter: 
 

Nr. Bieter Ort 

1 Grünbau GmbH 53424 Remagen 

2 Jürgen Retterath GmbH 56743 Mendig 

3 Jünglng GaLaBau GmbH 53520 Reifferscheid 

4 Neuwieder Straßenbau GmbH 56566 Neuwied 

5 WHT Wiedmühler Tiefbau GmbH 53578 Windhagen 
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16.02.2017 



Preisspiegel: 

Nr. Bieter Angebotssumme brutto % 

1 Jürgen Retterath GmbH 34.751,57 100,00 

2 Bieter 39.401,85 113,38 

3 Bieter 43.840,83 126,15 

4 Bieter 44.519,89 128,11 

5 Bieter 54.595,80 157,10 

 4 Bieter nicht abgegeben    

 
 
 

Vermerk über die Prüfung und Wertung von Angeboten 

 

Kurzbeschreibung der Leistung: 
Der vorhandene Parkplatz an der Rheinfähre Kripp wird auf der rückwärtig 

angrenzenden Wiese erweitert. Es entstehen weitere 18 PKW-Stellplätze, davon 

zwei Stellplätze für Behinderte. 

Die Stellplätze werden in wassergebundener Decke hergestellt, während die 

Fahrbahn mit Rasengittersteinen befestigt wird. 

 

Prüfung und Wertung der Angebote gem. § 16 VOB/A 
 
Ausschluss: 
Kein Angebot musste aus der Wertung ausgeschlossen werden.  
 
Eignung: 
Es bestehen keinerlei Zweifel an der Eignung der Bieter.  
 
Prüfung: 
Rechnerische Prüfung: 

 Die rechnerische Prüfung ergab keine Beanstandungen. 
Technische Prüfung: 

 Die eingereichten Angebote entsprechen der geforderten Leistung. 
Wirtschaftliche Prüfung: 

 Es bestehen keine Zweifel an der Auskömmlichkeit der Kalkulation. Die 
Wirtschaftlichkeit ist durch den Wettbewerb gewährleistet.  
 

Wertung:  
Das Angebot der Fa. Jürgen Retterath GmbH ist das wirtschaftlichste Angebot. 
Preisnachläse ohne Bedingungen wurden, sofern angeboten, berücksichtigt. 
Für diese Maßnahme stehen Haushaltsmittel von 45.000,00 € zur Verfügung. 
 

Beschlussvorschlag: 

Der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss beschließt, der Fa. Jürgen Retterath 
GmbH, den Auftrag in Höhe von 34.751,57 € zu erteilen. 
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